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Pressemitteilung, München/Zürich, 21. November 2019  
 

Der «Sekt des Jahres» kommt von einem «alten Hasen» , der 
beste Sekt-Erzeuger ist ein «Newcomer» 
Der VINUM Sekt Award 2019 brachte Überraschungen un d erfüllte Erwartungen 
 

 
(München) Der vom Weinmagazin VINUM und vom «Verband der trad itionellen und 
klassischen Flaschengärer» jährlich veranstaltete « VINUM Sekt Award» ist mit über 
500 Anmeldungen einer der wichtigsten Wettbewerbe d ieser Art in Europa. Wie alle 
Wettbewerbe unter der VINUM-Flagge ist auch der Deu tsche Sekt Award ein sogenann-
tes Blind Tasting, bei dem die hochkarätige Jury al le Flaschen erst nach dem Tasting 
zu Gesicht bekam.  
 
Der Sekt des Jahres kam (wieder einmal) von Deutschlands renommiertestem Sektproduzenten. Vol-
ker Raumland war mit dem «Vintage Blanc de Noirs Brut 2008» der Sieg in der Kategorie Burgunders-
orten über 36 Monate Hefelager nicht zu nehmen, mit der höchsten Gesamtnote im Wettbewerb auch 
der Sekt des Jahres. Die Jury notierte «In der Nase reifer, altdeutscher Apfel, etwas Nuss. Insgesamt 
leiser Start. Im Mund setzt sich der elegante, zurückhaltende Stil fort. Faszinierend komplex, äußerst 
harmonisch und lang anhaltend». Die Ausnahmestellung des Winzers zeigt sich auch daran, dass er 
im Finale mit insgesamt sieben Sekten vertreten war. 
 
Griesel Sekt – Jugend vor! 
Ähnlich erfolgreich im Wettbewerb war der junge Niko Brandner mit seinem Betrieb «Griesel & Com-
pagnie», dem das Kunststück gelungen ist, das erste Sektweingut an der Hessischen Bergstrasse 
mehr oder weniger aus dem Stand auf die Weinlandkarte zu hieven. Seine Sekte spielten in mehreren 
Kategorien des Sekt Award ganz vorne mit, zwei Sekte stehen in diesem Jahr auf dem Treppchen, 
zwei weitere sind in der Spitzengruppe. Und auch wenn es nicht zum Sieg in einer Kategorie gereicht 
hat – mit dem Titel als Sekterzeuger des Jahres wird der positiven Entwicklung des Betriebs schon 
heute Rechnung getragen. 
 
Die Bandbreite der Gewinner war auch in diesem Jahr Ausdruck der hohen Sektqualität quer durch alle 
Anbaugebiete. «Der Weinfreund findet heute in jedem Anbaugebiet Deutschlands problemlos Sekte, 
die internationalen Maßstäben gerecht werden», so Wettbewerbsleiter Harald Scholl, stellvertretender 
Chefredakteur von VINUM Deutschland. 
 
Zum Wettbewerb: 
In diesem Jahr wurden 502 Sekte in den sieben Kategorien angestellt. Die Burgundersorten bis 36 Mo-
nate Hefelager bildeten mit 131 Sekten die größte Gruppe, gefolgt von Riesling bis 36 Monaten Hefela-
ger mit 81 Anstellungen. Genau 130 Sekte schafften es nach der Vorrunde ins Finale, mindestens 16,5 
Punkte waren dafür in der Kategorie Burgundersorten bis 36 Monaten Hefelager erforderlich – ein Be-
leg für die hohe Qualität der angestellten Sekte. Im Finale waren zwölf Verkosterinnen und Verkoster in 
drei Gruppen tätig. Konterproben waren nur in zwei Fällen erforderlich – die Korkqualität scheint deut-
lich besser geworden zu sein. Zur hochkarätig besetzten Experten-Jury des Finales gehörten unter an-
derem Boris Maskow, Champagnerbotschafter und Chevalier de l’Ordre des Coteaux de Champagne, 
und Nicole Retter vom Präsidium der Deutschen Sommelier Union. 
 
Die Vorrunde des „Deutschen Sekt Award“ fand am Institut für Önolgie der Hochschule Geisenheim 
statt, das Finale im Bungertshof (Königswinter). Alle Sekte wurden blind verkostet. 
 
 
Ergebnisse und Fotos 
 
Die Rangliste des «Deutschen Sekt Awards» wird auf der Website www.sektaward.de veröffentlicht.  
Alle Ergebnisse sowie ausführliche Porträts der Winzer und Siegerweine sind in der Dezember-Aus-
gabe der VINUM – Magazin für Weinkultur nachzulesen. Details unter: www.vinum.eu 
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DIE GEWINNER 2019 
 
DIE SONDERPREISE 
 
 
Sekt-Erzeuger des Jahres  Niko Brandner, «Griesel & Compagnie»  
 
Sekt des Jahres   Vintage Blanc de Noirs Brut 2008  

Sekthaus Raumland 
 
Vintage Sekt   1994 Le Extreme Riesling-Sekt  

Schloss Sommerhausen 
 
 
 
 
BURGUNDER-SEKT BIS 36 MONATE HEFELAGER 
 
1. Platz    Chardonnay Blanc de Blancs Brut 2016   
    Weingut Franz Keller, Vogtsburg-Oberbergen, Baden 
 
2. Platz    Blanc de Blancs Brut 
    Weingut Schloss Sommerhausen 
    Sommerhausen, Franken  
 
3. Platz    Blanc de Noir Brut 2017 
    Sektkellerei Andres & Mugler, Ruppertsberg, Pfalz 
  
 
BURGUNDER-SEKT AB 36 MONATE HEFELAGER 
 
1. Platz    Vintage Blanc de Noirs Brut 2008 

Sekthaus Raumland GmbH, Flörsheim-Dalsheim, Rheinhessen 
 
2. Platz    Prestige - Pinot Brut Nature 2015 

Griesel & Compagnie, Bensheim, Hessische Bergstrasse 
  
3. Platz    Chardonnay Brut Nature 2015 
    Bergdolt Klostergut St. Lamprecht, Neustadt, Pfalz 
 
 
RIESLING-SEKT BIS 36 MONATE HEFELAGER 
 
1. Platz     Riesling Sekt Brut 
    Weingut Emrich-Schönleber, Monzingen, Nahe 
            
2. Platz    Riesling Brut 2017 
    Flak Sektmanufaktur, Mainz, Rheinhessen  
 
3. Platz    Riesling Sekt b.A. brut 2014 
    Weingut BIBO RUNGE, Oestrich-Winkel, Rheingau 
 
 
 
RIESLING-SEKT AB 36 MONATE HEFELAGER 
  
1. Platz     Schlossböckelheimer Kupfergrube Riesling Extra Brut  

Sekt b.A. 2013     
Gut Hermannsberg, Niederhausen, Nahe 

              
2. Platz    Riesling Brut Methode Rurale 2015 
    Florentiner Palais GmbH / Motzenbäcker, Deidesheim, Pfalz 
      
3. Platz    Le Extreme Riesling 1994 
    Weingut Schloss Sommerhausen, Sommerhausen, Franken 
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ROSÉ-SEKT 
 
1. Platz    Reinecker Rosé Brut 2015 
    Privat-Sektkellerei Reinecker, Auggen, Baden 
       
2. Platz    Rosé Sekt Brut 2016 
    Weingut Dr. Wehrheim, Birkweiler, Pfalz 
   
3. Platz    Pinot Rosé Brut 2016 

Weingut Franz Keller, Vogtsburg-Oberbergen, Baden 
 

 
   
SEKT MIT RESTSÜSSE 
 
1. Platz Gewürztraminer Demi-Sec 2011 
    Weingut Ökonomierat Petgen-Dahm, Perl, Mosel 
        
2. Platz    Fleur Doux 
    Sekthaus Raumland GmbH, Flörsheim-Dalsheim, Rheinhessen 
          
3. Platz     Heilbronner Staufenberg Muskateller Sekt Dry 2017 
    Genossenschaftskellerei Heilbronn eG, Heilbronn, Württemberg 
 
 
 
GROSSE SEKT-VIELFALT 
 
1. Platz Pinot Noir Brut 
    Weingut Kaufmann, Eltville, Rheingau 
      
2. Platz    Silvaner Extra Brut 2016 
    Weingut Hans Wirsching, Iphofen, Franken 
          
2. Platz     Muskateller Brut 2015 
    Griesel & Compagnie, Bensheim, Hessische Bergstrasse 
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